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ICH BIN MARLIN

Ich bin Boudoirfotografin, weil mich Bilder interessieren, die

nicht nur schön aussehen, sondern berühren.

Mein Ziel: Frauen sollen mit mehr Selbstbewusstsein aus

einem Shooting gehen. Ich helfe Fotografinnen, genau diesen

Raum für ihre Kundinnen zu schaffen.

Seit 2016 bin ich selbstständig, habe eine Ausbildung in

Fotografie und Bildbearbeitung mit Diplom und fotografierte

schon über 100 Boudoirshootings.

Lange bevor ich hinter der Kamera stand, war ich selbst davor

— durch diese Erfahrung kenne ich beide Seiten gut.

Ich fotografiere seit 2022 ausschließlich natürlich und sinnlich.

Ohne klassisches Posing als Grundlage. Weil ich Frauen

zeigen möchte, wie schön sie sind.

— Marlin
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DAS PROBLEM

Natürliche, sinnliche Fotos entstehen nicht dadurch, dass man weniger sagt —

sondern dadurch, dass man anders führt.

Der Denkfehler: Wir glauben, dass wir durch präzisere Anweisungen bessere Bilder

bekommen. Aber je mehr sie denkt, desto weniger fühlt sie. Und Fühlen ist das Einzige,

was auf einem Boudoirfoto zählt.

Boudoirfotografie ist ein Herzensthema geworden. Immer mehr Fotografinnen widmen sich

diesem Genre — und doch wirken die meisten Bilder ähnlich: starke Posen, aber kaum

echte Emotion. Sie fühlen sich nicht natürlich an.

Du gibst Anweisungen. Sie versucht, sie umzusetzen. Du fotografierst. Und trotzdem —

irgendetwas stimmt nicht. Die Bilder sind technisch gut. Das Licht passt. Die Pose sitzt.

Aber es wirkt gestellt. Steif.

Das ist der häufigste Fehler in der Boudoirfotografie — und er hat nichts mit deiner Kamera

zu tun, nichts mit dem Licht, und nichts mit ihr.
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DIE LÖSUNG

Das entscheidet sie intuitiv selbst — und lernt sich dabei auch nochmal besser kennen.

Gib ihr eine Aufgabe, bei der die Kamera aufhört zu existieren. Ich sage meinen Klientinnen
immer zu Beginn:

Dann sage ich ihr: Du darfst sitzen, stehen, tanzen, liegen — worauf du Lust hast. Streck dich
dabei, zieh den Körper nach oben.

So gibst du Orientierung, ohne zu posieren. Vor allem wenn du sie die Augen schließen lässt
— dann vergisst sie die Kamera.

Viele denken, bei ungestellten Boudoirbildern bräuchte man keine Führung — einfach „mach,
was du willst". Das stimmt so nicht. Um sich wirklich fallen lassen zu können, brauchen
Kundinnen Orientierung.

„Du darfst dich so berühren, wie du dich wahrscheinlich noch nie berührt hast.
Nimm deine Hände oder deinen kleinen Finger, und berühre dich. Schließe die
Augen — was fühlt sich gut an? Eine leichte Berührung oder eher Druck? Wo
magst du die Berührung und wo nicht?"
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WAS ICH DAMIT ERREICHE

Wenn du deiner Kundin Raum gibst, statt sie zu formen, werden deine Bilder

ehrlicher, sinnlicher und persönlicher. Nicht austauschbar — sondern gefühlvoller.

Das ist der Unterschied zwischen einem Foto das jemanden zeigt, und einem Foto

das jemanden berührt.

Sie denkt nicht mehr an die Kamera. Sie denkt an sich. Ihr Gesicht entspannt sich. Ihre

Bewegungen werden echt. Du fotografierst nicht mehr eine Pose — du fotografierst

einen Moment.

Ein Moment, den ich liebe: Die Augen der Kundin sind geschlossen, sie ist ganz im Gefühl

— und merkt zwei, drei Minuten lang nicht einmal, dass ich aufgehört habe zu

fotografieren. Genau dort entsteht Tiefe.

Natürliche Boudoirfotografie entsteht nicht durch perfekte Posen oder feste Abläufe. Sie

entsteht dort, wo sich deine Kundin sicher fühlt, geführt wird und gleichzeitig loslassen

darf.

Trau dich. Geh weg von Perfektion.

Denn die kannst du nicht erschaffen — die kommt von
alleine.

— Marlin
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Danke, dass du dabei warst und

viel Freude bei der Umsetzung.

Starte jetzt mit mehr Gefühl
in die Boudoirfotografie

So lernst du, Bilder zu schaffen, die wirklich echt, sinnlich und unverwechselbar sind

— ohne Posenzwang, aber mit klarer Führung und echtem Gefühl.

Wenn du merkst, dass diese Art der Boudoirfotografie zu dir passt, gibt es zwei Wege, wie

ich dich unterstützen kann:

Natürlich sinnliche Boudoirfotografie
— 27 €

Mein Einstiegs-Guide mit allem was du
für natürliches Licht, Posing, Outfits
und
Stimmung brauchst. Direkt anwendbar
beim nächsten Shooting.

So fotografiere ich Boudoir — 
67 € statt 97 €

Mein vollständiger Guide. Vom
ersten Gespräch bis zum letzten Bild.
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